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Sitzung des Rates der Stadt Bornheim am Donnerstag, 10.10.2013, 18:00 Uhr, im Ratssaal 
des Rathauses Bornheim, Rathausstraße 2 
 

 X Öffentliche Sitzung  Sitzung Nr. 68/2013

  Nicht-öffentliche Sitzung  Rat Nr. 9/2013
 
Anwesende 
Bürgermeister 
Henseler, Wolfgang SPD  

Mitglieder 
Bandel, Helga CDU-Fraktion  
Breuer, Paul bis TOP 16 
Deussen-Dopstadt, Gabriele Bündnis90/Grüne  
Donix, Michael CDU-Fraktion  
Dopstadt, Julian Bündnis90/Grüne bis TOP 8 tw. 
Feldenkirchen, Else UWG/Forum-Fraktion  
Feldenkirchen, Hans Gerd UWG/Forum-Fraktion  
Freynick, Jörn FDP-Fraktion  
Gruneberg, Julia SPD-Fraktion  
Hanft, Wilfried SPD-Fraktion  
Heller, Petra CDU-Fraktion  
Hönig, Heinrich CDU-Fraktion  
Jaritz, Karin SPD-Fraktion  
Keils, Ewald CDU-Fraktion  
Kleinekathöfer, Ute SPD-Fraktion  
Koch, Christian FDP-Fraktion  
Kretschmer, Gabriele CDU-Fraktion bis TOP 7 
Krüger, Frank W. SPD-Fraktion  
Krüger, Ute SPD-Fraktion  
Kuhl, Sebastian CDU-Fraktion  
Kuhn, Arnd Jürgen Dr. Bündnis90/Grüne  
Marx, Bernd Bündnis90/Grüne zu TOP 7 tw. 
Montenarh, Stefan CDU-Fraktion  
Müller, Heinz UWG/Forum-Fraktion ab TOP 7 tw. 
Nipps, Ursula CDU-Fraktion  
Odenthal, Kurt CDU-Fraktion  
Pacyna, Michael Dr. Bündnis90/Grüne  
Paschmanns, Dieter SPD-Fraktion  
Paulsen, Michael CDU-Fraktion  
Rech, Wilhelm CDU-Fraktion  
Schausten, Manfred SPD-Fraktion  
Schmitz, Heinz Joachim Bündnis90/Grüne  
Siebert, Hans-Martin FDP-Fraktion bis TOP 7 
Söllheim, Michael CDU-Fraktion  
Stadler, Harald SPD-Fraktion  
Stüsser, Peter CDU-Fraktion  
Urfey, Josef SPD-Fraktion  
Velten, Konrad CDU-Fraktion  
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Wingenbach, Matthias CDU-Fraktion  
Wirtz, Hans-Dieter CDU-Fraktion  
Züge, Rainer SPD-Fraktion  

Verwaltungsvertreter 
Brühl, Gerhard  
Cugaly, Ralf Kämmerer  
Hennings, Albrecht  
Schier, Manfred Erster Beigeordneter  
Schnapka, Markus Beigeordneter  
Schneidenbach, Laura  
Winkler, Susanne  

Schriftführerin 
Altaner, Petra  

Nicht anwesend (entschuldigt) 
Berg, Peter van den  
Knott, Thorsten FDP-Fraktion  
Kuhnert, Uwe CDU-Fraktion  
 
 
 
 
 
T a g e s o r d n u n g 
 

TOP Inhalt Vorlage Nr. 
 Öffentliche Sitzung 

 
 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
2 Einwohnerfragestunde  
3 4. Änderung des Bebauungsplanes Ro 18 in den Ortschaften Roisdorf 

und Hersel; Aufstellungsbeschluss 
443/2013-7 

4 3. Änderung und 1. Erweiterung des Bebauungsplans Bornheim Nr. 
206 (Ortsteil Hersel), Aufhebung des Beschlusses vom 13.08.2013; 
Beschluss über städtebaulichen Vertrag, Ergebnis der Beteiligung der 
Öffentlichkeit und der Behörden, Satzungsbeschluss 

510/2013-7 

5 Energievertrieb und -erzeugung in einer Stadtwerkeorganisation 508/2013-2 
6 Beteiligungsbericht 2012 514/2013-2 
7 Entwurf des Nachtragshaushaltes 2013/2014 des Rhein-Sieg-Kreises 444/2013-2 
8 Öffentlich-rechtliche Vereinbarung mit der Gemeinde Alfter betr. Er-

schließung interkommunales Gewerbegebiet Bornheim-Alfter 
371/2013-1 

9 Feststellung des Jahresabschlusses des Abwasserwerkes der Stadt 
Bornheim für das Wirtschaftsjahr 2012, Verwendung des Jahresge-
winns und Entlastung des Betriebsausschusses 

427/2013-2 

10 Übertragung der Abwasserentsorgung der Stadt Bornheim auf den 
Stadtbetrieb Bornheim AöR zum 01.01.2013 

502/2013-2 

11 Feststellung des Jahresabschlusses des Wasserwerkes der Stadt 
Bornheim für das Wirtschaftsjahr 2012, Verwendung des Jahresge-
winns und Entlastung des Betriebsausschusses 

426/2013-2 

12 Feststellung des Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 2012, Be-
schluss über die Behandlung des Jahresfehlbetrages und Entlastung 
des Bürgermeisters 

474/2013-2 

13 Einziehung von Wirtschaftswegen in Roisdorf 364/2013-7 
14 Änderung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zwischen dem 

Rhein-Sieg-Kreis und der Stadt Bornheim zur Abfallwirtschaft 
522/2013-SUA 
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15 Mitteilungen mündlich und Beantwortung von Fragen aus vorherigen 
Sitzungen 

 

16 Anfragen mündlich  
 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung (der gesamten Sitzung) 
 

Bürgermeister Wolfgang Henseler eröffnet die Sitzung des Rates der Stadt Bornheim, stellt 
fest, dass ordnungsgemäß eingeladen worden ist und dass der Rat beschlussfähig ist. 
 
 
Der Rat beschließt auf Vorschlag des Bürgermeisters, den Tagesordnungspunkt 7 nach Ta-
gesordnungspunkt 2 zu behandeln. 
 
Stimmenverhältnis: 
- Einstimmig - 
 
 
Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung wird in folgender Reihenfolge behandelt:  
TOP 1, 2, 7, 3-6, 8-16. 
 
 

 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
VA Altaner ist bereits zur Schriftführerin bestellt. 
 

2 Einwohnerfragestunde  
Die Einwohnerfragestunde entfällt, da keine Fragen vorliegen. 
 

3 4. Änderung des Bebauungsplanes Ro 18 in den Ortschaften 
Roisdorf und Hersel; Aufstellungsbeschluss 

443/2013-7 

Beschluss: 
Der Rat beschließt, 
 
1. gemäß § 2 Abs. 1 und § 1 Abs. 8 BauGB in Verbindung mit § 13 BauGB die Aufstellung 
der 4. Änderung des Bebauungsplanes Ro 18 in den Ortschaften Roisdorf und Hersel. Das 
Plangebiet umfasst das Sondergebiet des Gewerbeparks Bornheim-Süd und wird begrenzt 
durch die Alexander-Bell-Straße, die südöstliche Grundstückgrenze von Bauhaus, Möbel 
Boss und Porta, die geplante L 183 n und die L 118. 
 
2. folgende Satzung: 
 
Satzung der Stadt Bornheim vom …….. über die Anordnung einer Veränderungssperre in 
den Ortschaften Roisdorf und Hersel (Bebauungsplan Ro 18 / 4. Änderung) 
 
Aufgrund der §§ 14, 16 und 17 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414)) in der derzeit geltenden Fassung und der 
§§ 7 und 41 der Gemeindeordnung (GO) für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW S. 666/SGV.NRW.2023), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 09. April 2013 (GV. NRW S.194) hat der Rat der Stadt Bornheim in 
seiner Sitzung am 10.10.2013 folgende Satzung beschlossen: 
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§ 1 
 
Für das im § 2 bezeichnete Gebiet in den Ortschaften Roisdorf und Hersel hat der Rat der 
Stadt Bornheim am 10.10.2013 die Aufstellung der 4. Änderung des Bebauungsplanes Ro 
18 beschlossen. Zur Sicherung dieser Planung wird für den künftigen Planbereich eine Ver-
änderungssperre beschlossen. 
 
§ 2 
 
Der von der Veränderungssperre betroffene Planbereich wird begrenzt durch die Alexander-
Bell-Straße, die südöstliche Grundstücksgrenze von Bauhaus, Möbel Boss und Porta, die 
geplante L 183 n und die L 118. 
Auf die beiliegende Karte, die Bestandteil dieser Satzung ist, wird verwiesen. 
 
§ 3 
 
1. Im Gebiet der Veränderungssperre dürfen 

a) Vorhaben im Sinne des § 29 Baugesetzbuch nicht durchgeführt oder bauliche Anlagen 
nicht beseitigt werden, 

 
b) erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen von Grundstücken und 

baulichen Anlagen, deren Veränderungen nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder 
anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden. 

 
2. Von der Veränderungssperre kann die Baugenehmigungsbehörde eine Ausnahme zulas-

sen, wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenstehen. 
 
3. Von der Veränderungssperre werden nicht berührt: 

a) Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre baurechtlich genehmigt 
worden sind, 

b) Vorhaben, von denen die Gemeinde nach Maßgabe des Bauordnungsrechts Kenntnis 
erlangt hat und mit deren Ausführung vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre 
hätte begonnen werden dürfen 

c)   Unterhaltungsarbeiten und die Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung. 
 
§ 4 
 
1. Die Veränderungssperre tritt mit dem Tage der Bekanntmachung in Kraft. 

 
2. Sie tritt mit der Bekanntmachung des beschlossenen Bebauungsplanes - spätestens nach 

Ablauf von zwei Jahren - außer Kraft. 
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- Einstimmig -  
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4 3. Änderung und 1. Erweiterung des Bebauungsplans Bornheim 

Nr. 206 (Ortsteil Hersel), Aufhebung des Beschlusses vom 
13.08.2013; Beschluss über städtebaulichen Vertrag, Ergebnis 
der Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden, Satzungs-
beschluss 

510/2013-7 

BM Henseler erklärt: "Die Unterlagen aus der Beteiligung nach § 3 und § 4 BauGB zum Än-
derungsverfahren Bebauungsplan 206 in Hersel, liegen vor und können bei Bedarf in einer 
Sitzungsunterbrechung eingesehen werden. Im Übrigen verweise ich auf S. 4 der Vorlage-
Nr. 510/2013-7.“ 
 
Beschluss: 
Der Rat beschließt 
 
1. den in seiner Sitzung am 13.08.2013 gefassten Beschluss, Vorlage Nr. 342/2013-7, 

aufzuheben. 
2.  

• den städtebaulichen Vertrag zur 3. Änderung und 1. Erweiterung des Bebauungspla-
nes Bornheim Nr. 206 (Ortsteil Hersel) zwischen Bayerstraße, Weingarten und Sieg-
straße einschließlich der Anlagen aus der Vorlage Nr. 342/2013-7 der Sitzung vom 
13.08.2013, 

 
• zu den Stellungnahmen aus der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 BauGB so-

wie der Beteiligung der Behörden und der sonstigen Trägern öffentlicher Belange 
gemäß § 4 BauGB zum Entwurf der 3. Änderung und 1. Erweiterung des Bebau-
ungsplanes Bornheim Nr. 206 (Ortsteil Hersel) die Stellungnahmen der Stadt Born-
heim inklusive der Beschlussvorschläge aus der Vorlage Nr. 397/2012-7 der Sitzung 
vom 20.09.2012 und der Vorlage Nr. 342/2013-7 der Sitzung vom 13.08.2013, 

 
• die Änderung der textlichen Festsetzungen unter Punkt 5 „Gehrechte für Anlieger im 

Hochwasserfall“, 
 

• zu den Stellungnahmen aus der Beteiligung gemäß § 4a Abs. 3 BauGB zum Entwurf 
der 3. Änderung und 1. Erweiterung des Bebauungsplanes Bornheim Nr. 206 (Ortsteil 
Hersel) die Stellungnahme der Stadt Bornheim inklusive des Beschlussvorschlages 
aus der Vorlage Nr. 342/2013-7 der Sitzung vom 13.08.2013, 

 
• zu der anschließend an die öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 

Abs. 2 BauGB eingegangenen Stellungnahme vom 16.08.2013 die vorliegende Stel-
lungnahme der Stadt Bornheim inklusive des Beschlussvorschlages, 

 
• den vorliegenden Entwurf der 3. Änderung und 1. Erweiterung des Bebauungsplanes 

Bornheim Nr. 206 (Ortsteil Hersel) einschließlich der vorliegenden textlichen Festset-
zungen und der vorliegenden Begründung gemäß § 10 BauGB als Satzung. 

 
 
Abstimmungsergebnis 
36 Stimmen für den Beschluss (CDU, SPD, B90/Die Grünen, UWG, Breuer, BM) 
02 Stimmen gegen den Beschluss (FDP) 
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5 Energievertrieb und -erzeugung in einer Stadtwerkeorganisation 508/2013-2 
Beschluss: 
Nach Durchführung einer Analyse zum Markteintritt in den Strom- und Gasvertrieb sowie 
einer Potentialermittlung konventioneller und regenerativer Erzeugungskapazitäten erachtet 
der Rat die weitere Ausgestaltung von Energievertrieb und -erzeugung im Stadtgebiet Born-
heim für sinnvoll und beauftragt den Bürgermeister, ein Konzept für die Implementierung 
einer Stadtwerke-Organisation vorzulegen und auf Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grü-
nen die Gespräche mit der Kommunalaufsicht fortzuführen. 
 
Abstimmungsergebnis 
- Einstimmig - 
bei 3 Stimmenthaltungen (FDP, Breuer) 
 

6 Beteiligungsbericht 2012 514/2013-2 
Beschluss: 
Der Rat nimmt den Beteiligungsbericht 2012 zur Kenntnis. 
 
- Einstimmig -  
 

7 Entwurf des Nachtragshaushaltes 2013/2014 des Rhein-Sieg-
Kreises 

444/2013-2 

RM Donix stellt für die CDU-Fraktion den Geschäftsordnungsantrag auf geheime Abstim-
mung. 
 
Dieser Antrag wird mit einem Stimmenverhältnis von mehr als 9 Stimmen angenommen. 
 
Für die geheime Abstimmung werden zu Stimmzähler benannt: 
CDU-Fraktion    Frau Heller 
SPD-Fraktion    Herr Züge 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen Herr Dopstadt 
FDP-Fraktion    Herr Freynick 
UWG/Forum-Fraktion   Herr Feldenkirchen 
 
Stimmenverhältnis: 
-Einstimmig- 
 
Der Bürgermeister lässt über den Antrag der CDU-Fraktion abstimmen, das Benehmen zum 
Haushalt herzustellen. 
 
 
Beschluss 
Der Rat beschließt auf Antrag der CDU-Fraktion, das Benehmen zum Haushalt herzustellen. 
 
Abstimmungsergebnis 
19 Stimmen für den Beschluss 
21 Stimmen gegen den Beschluss 
01 Stimmenthaltung 
 
 
Der Beschluss ist damit abgelehnt und dem Kreis wird übermittelt, dass kein Einvernehmen 
hergestellt wird. 
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8 Öffentlich-rechtliche Vereinbarung mit der Gemeinde Alfter betr. 
Erschließung interkommunales Gewerbegebiet Bornheim-Alfter 

371/2013-1 

Beschluss: 
Der Rat nimmt die Ausführungen des Bürgermeisters betr. die öffentlich-rechtliche Vereinba-
rung mit der Gemeinde Alfter zur interkommunalen Entwicklung des Gewerbeparks Born-
heim-Süd/Alfter-Nord gem. § 23 Abs. 1, 2. Alt. i.V.m. Abs. 2 S. 2 GkG NRW zur Kenntnis. 
 
- Einstimmig -  
 

9 Feststellung des Jahresabschlusses des Abwasserwerkes der 
Stadt Bornheim für das Wirtschaftsjahr 2012, Verwendung des 
Jahresgewinns und Entlastung des Betriebsausschusses 

427/2013-2 

Beschluss: 
Der Rat  
1. stellt den geprüften Jahresabschluss des Abwasserwerks der Stadt Bornheim zum 

31.12.2012 gemäß § 4 Eigenbetriebsverordnung für das Land NRW (EigVO NRW) 
fest, 

2. nimmt den Lagebericht 2012 zur Kenntnis, 
3. beschließt, von dem festgestellten Jahresgewinn des Wirtschaftsjahres 2012           

1 Mio. Euro an die Stadt abzuführen und 535.702,86 Euro in die allgemeine Rück-
lage einzustellen, 

4. erteilt dem Betriebsausschuss gemäß § 4 EigVO NRW die Entlastung. 
 

Die Beschlüsse erfolgen vorbehaltlich des Bestätigungsvermerks durch die Gemeindeprü-
fungsanstalt Nordrhein-Westfalen. 
 
- Einstimmig -  
 

10 Übertragung der Abwasserentsorgung der Stadt Bornheim auf 
den Stadtbetrieb Bornheim AöR zum 01.01.2013 

502/2013-2 

Beschluss: 
Der Rat beschließt, die Abwasserentsorgung der Stadt Bornheim zum 01.01.2013 mit den 
Vermögenswerten (Aktiva) und Kapitalwerten (Passiva) der geprüften und vom Rat der Stadt 
Bornheim festgestellten Bilanz zum 31.12.2012 auf den Stadtbetrieb Bornheim AöR zu über-
tragen. 
 
- Einstimmig -  
 

11 Feststellung des Jahresabschlusses des Wasserwerkes der Stadt 
Bornheim für das Wirtschaftsjahr 2012, Verwendung des Jahres-
gewinns und Entlastung des Betriebsausschusses 

426/2013-2 

Beschluss: 
Der Rat  
1. stellt den geprüften Jahresabschluss des Wasserwerks der Stadt Bornheim zum 

31.12.2012 gemäß § 4 Eigenbetriebsverordnung für das Land NRW (EigVO NRW) 
fest, 

2. nimmt den Lagebericht 2012 zur Kenntnis, 
3. beschließt, von dem festgestellten Jahresgewinn des Wirtschaftsjahres 2012   

361.644 Euro an die Stadt abzuführen und 15.469,44 Euro in die allgemeine 
Rücklage einzustellen, 

4. erteilt dem Betriebsausschuss gemäß § 4 EigVO NRW die Entlastung. 
 

Die Beschlüsse erfolgen vorbehaltlich des Bestätigungsvermerks durch die Gemeindeprü-
fungsanstalt Nordrhein-Westfalen. 
 



68/2013  Seite 9 von 13 

- Einstimmig -  
 
 

12 Feststellung des Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 2012, 
Beschluss über die Behandlung des Jahresfehlbetrages und Ent-
lastung des Bürgermeisters 

474/2013-2 

BM Henseler erklärt, dass die Blätter 39 und 40 nicht korrekt seien und der Niederschrift die 
geänderten Seiten beigefügt werden. 
 
Anlage siehe Seiten 12 und 13 
 
Beschluss: 
Der Rat 
1. stellt den Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2012 der Stadt Bornheim gemäß 

§ 96 Absatz 1 Satz 1 GO NRW fest, 
2. beschließt, den Jahresfehlbetrag des Haushaltsjahres 2012 in Höhe von  

8.801.252,52 Euro durch Inanspruchnahme der Allgemeinen Rücklage zu decken, 
3. erteilt dem Bürgermeister gemäß § 96 Absatz 1 Satz 4 GO NRW die Entlastung. 
 
- Einstimmig -  
 

13 Einziehung von Wirtschaftswegen in Roisdorf 364/2013-7 
Beschluss: 
Der Rat beschließt folgende 
 
Satzung der Stadt Bornheim über die Änderung der im Umlegungsverfahren Roisdorf 
getroffenen Festsetzungen vom XX.XX.XXXX 
 
Auf Grund § 2 des Gesetzes über die durch ein Auseinandersetzungsverfahren begründeten 
gemeinschaftlichen Angelegenheiten vom 09.04.1956 (GV.NRW. S. 134 / SGV NRW 7815) 
in Verbindung mit den §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein - Westfa-
len in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666 / SGV. NRW. 
2023), zuletzt geändert durch Gesetz vom 09. April 2013 (GV. NRW. S. 193), hat der Rat der 
Stadt Bornheim in seiner Sitzung vom 10.10.2013 folgende Satzung beschlossen: 
 
§ 1 
 
Die im Flurbereinigungsverfahren Roisdorf durch den Flurbereinigungsplan von 1974 getrof-
fenen Festsetzungen werden wie folgt geändert: 
 
Das nordöstliche Ende der Wirtschaftswege Gemarkung Roisdorf, Flur 22, Flurstücke 31 und 
46, wird jeweils auf einer Länge von ca. 160 m eingezogen. Die eingezogenen Wegeflächen 
sind in dem beigefügten Ausschnitt aus der Flurkarte schraffiert dargestellt. 
 
§ 2 
 
Diese Satzung tritt mit dem Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
- Einstimmig -  
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14 Änderung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zwischen dem 
Rhein-Sieg-Kreis und der Stadt Bornheim zur Abfallwirtschaft 

522/2013-SUA 

Beschluss: 
Der Rat stimmt der Änderung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zwischen dem Rhein-
Sieg-Kreis und der Stadt Bornheim zur Regelung der Abfallwirtschaft vom 12.12.1996 in der 
in der Anlage vorgelegten Fassung zu. 
 
- Einstimmig -  
 

15 Mitteilungen mündlich und Beantwortung von Fragen aus vorhe-
rigen Sitzungen 

 

 
Beantwortung von Anfragen aus vorherigen Sitzungen 
 
Anfrage von RM van den Berg aus der Ratssitzung vom 29.06.2013 betr. Ausleihen eines 
Wasserstandrohres 
Hält der Bürgermeister es für richtig, dass Vereine, die sich bei der Stadt ein Wasserstand-
rohr ausgeliehen und dieses bereits im Mai wieder zurückgegeben haben, ihre Kaution in 
Höhe von 200 Euro noch nicht zurückerhalten haben? 
Antwort: 
Das Rückgabeverfahren wurde inzwischen geändert. Alle Vereine haben inzwischen Ihre 
Kaution abzüglich der Verbrauchs- und Benutzungsgebühren zurück überwiesen bekommen 
 
 
Mündliche Mitteilung  
des Bürgermeisters betr. Ratsmandatsniederlegung des Herrn Knott zum 31.10.2013 
 
- Kenntnis genommen -  
 

16 Anfragen mündlich  
 
von RM Müller  
Kann mit den Straßenbaumaßnahmen (Sperrung Sechtem nach Rösberg und Autobahnauf-
fahrten Brühl/Walberberg), auch wenn diese nicht in den Aufgabenbereich der Stadt fallen, 
sorgfältiger umgegangen werden? Kann man sich diesbezüglich nicht abstimmen? 
Antwort: 
Grundsätzlich sollte sich über solche Maßnahmen ausgetauscht werden. Die Stadt wird häu-
figer, nicht den Regeln entsprechend, vorzeitig nicht über die Maßnahmen informiert. Die 
Anregung wird aufgenommen und es wird nochmals das Gespräch mit dem Rhein-Sieg-
Kreis und dem Landesbetrieb gesucht und auf diesen Missstand hingewiesen. 
 
von RM Velten betr. Autobahnauffahrt Hersel wird für 4 Tage in Richtung Bonn gesperrt. 
Was ist der Grund für diese Sperrung? 
Antwort: 
Auch über diese Maßnahme ist die Stadt bisher nicht informiert. Die Angelegenheit wird ge-
prüft und der Fragesteller wird per Mail informiert. 
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von RM Hanft betr. Akzeptanz Ehrenamtskarte 
Wird die Ehrenamtskarte jetzt besser angenommen? 
Antwort: 
Dies wird nochmals in einer der nächsten Sitzungen mitgeteilt. 
 
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 21:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
gez. Wolfgang Henseler  gez. Petra Altaner 
Bürgermeister  Schriftführung 
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Anlage zu TOP 12 
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